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n Mit PerioChip bietet Dexcel ein Pro-
dukt, das speziell für die Therapie von
 Parodontitis entwickelt wurde. Ganz
gleich, ob in der Prophylaxe oder für 
die unterstützende Parodontitistherapie.
Prof. Machtei im Interview: 

Prof. Machtei, für Ihre Studie ha-
ben Sie ein neues Protokoll zur Behand-
lung von Parodontitis angelegt. Was
 genau haben Sie gemacht? 

Wir haben ein Protokoll für die me -
dizinische Lokalbehandlung erstellt, um
das SRP zu verbessern. Wir haben uns für
 PerioChip® entschieden und applizierten
sechs Chlorhexidin-Chips in einer acht -
wöchigen Behandlung. Die Taschen redu-
zierten sich durchschnittlich um 2 mm. 

Wann ist eine solche Behandlung
ratsam? 

Für Patienten mit ein bis zwei Ta-
schen pro Quadrant. Ich entscheide dies
mit meinen Patienten, indem ich ihnen die
Prozentzahl aus der Studie nenne, mit wel-
cher Wahrscheinlichkeit diese Behand-
lung eine Operation in ihren Fällen ver -
hindern kann. Es überrascht mich immer
wieder, wie viele Patienten sich für diese
Behandlung entscheiden. 

Welche Erfahrung haben Sie mit
Periimplantitis? 

Es gibt bisher keine etablierte Be-
handlungsform, welche konstant genutzt
wird. Vor Kurzem führten wir eine Studie

durch, wo wir eine Lokalanwendung mit
Chlorhexidin bei Periimplantitis einsetz-
ten und erzielten genauso gute Ergebnisse
wie ein Schweizer Forschungsteam mit
Operationen.

Lokal applizierte Antibiotika vs.
 lokal appliziertes Chlorhexidin: Wofür
entscheiden Sie sich bei der Behand-
lung von Parodontitis und warum? 

Antibiotika können gute Ergebnisse
erzielen, allerdings geht man das Risiko
 einer Resistenz ein. Wissenschaftler in
Deutschland konnten nach einer Lokal -
anwendung Antibiotika kurz nach der
 Behandlung im Blutkreislauf feststellen.
Daher bevorzuge ich eine Behandlung 
mit Antiseptika.

Dexcel® Pharma GmbH
Carl-Zeiss-Straße 2, 63755 Alzenau
Tel.: 0800 2843742, Fax: 06023 9480-50
service@periochip.de, www.periochip.de
IDS Halle 11.3, Stand J039

Taschentiefen reduzieren 
Prof. Machtei spricht über neueste Behandlungskonzepte in der Parodontologie und Periimplantitis. 

n Um die Atrophie des Alveolar-
kamms nach Zahnextraktion zu
limitieren, kommen nebst einer
schonenden Zahnentfernung Ver-
fahren zur Anwendung, bei wel-
chen die Alveole mit Knochen oder
Knochenersatzmaterialien   befüllt
wird („Socket Preservation“). Die syn -
thetischen   Knochenaufbaumaterialien
easy-graft®CLASSIC (ß-TCP, vollständig
 resorbierbar) und easy-graft®CRYSTAL
(60 % HA/40 % ß-TCP, teilresorbierbar) sind
besonders geeignet für den Kammerhalt
nach Zahnextraktion. Nach einem gründ-
lichen Reinigen und Vorbereiten der ent-
zündungsfreien Alveole kann das pastöse
easy-graft® Material direkt aus der Spritze
eingebracht werden. Ein flächiges Kom-
primieren stellt einen engen Kontakt zwi-
schen Knochenlager und Aufbaumaterial
sicher. Die Granulate sind druckstabil und
splittern nicht. In Kontakt mit Blut härtet
das poröse Material im Extraktionsdefekt
zu einem festen Körper aus. Ein Annähern
der Wundränder genügt, ein dichter
Wundverschluss ist in vielen Fällen nicht
nötig. Das Material heilt offen ein. Mem-
branfreie Techniken haben den Vorteil,
dass eine Lappenbildung, welche invasiv
und mit einer Knochenresorption verbun-
den ist, entfällt. Membranfreie Techniken
zur Socket Preservation werden mit in situ
aushärtenden Materialien möglich. 

Das easy-graft®CLASSIC aus phasen-
reinem ß-Tricalciumphosphat  resorbiert

aufgrund
seiner Reinheit im
Laufe mehrere Monate
vollständig und wird
durch Knochen ersetzt.
Im Gegensatz dazu ist
easy-graft®CRYSTAL
teilresorbierbar, da der
Hydroxylapatit-Anteil
integriert im Knochen verbleibt und so 
für eine nachhaltige Volumenstabilität
sorgt.Das Knochenersatzmaterial besteht
aus zwei Komponenten: Granulat in einer
Einwegspritze und Biolinker.TM Im Kontakt
mit Körperflüssigkeit härtet es in nerhalb
weniger Minuten aus und bildet einen
 stabilen Formkörper. Die hohe Porosität
erlaubt die Aufnahme von Blut und be -
einflusst den Heilungsprozess positiv.

Degradable Solutions AG 
Member of Sunstar Group
Wagistraße 23, 8952 Schlieren, Schweiz 
Tel.: +41 43 43362-60
Fax: +41 43 43362-61
info@degradable.ch, www.easy-graft.com
IDS: Halle 11.3, Stand K030/L031

n Auf der IDS 2013 stellt DeguDent/
DENTSPLY, Hanau, mit der neuen Werk-
stoffklasse CELTRA und seinen Va rianten
CELTRA DUO, CAD und PRESS  sowie mit
Crypton gleich zwei innovative prothe -
tische Werkstoffklassen im DENTSPLY
Village vor. Mit CELTRA steht dem Labor
als ideale vollkeramische Ergänzung zu
Zirkon oxid das zirkonoxid verstärkte Li-
thium-Silikat, kurz: ZLS, zur Verfügung.
Bearbeiten lässt es sich auf der Schleif -
maschine inLab MC XL von Sirona, die in
 vielen  Labors bereits vorhanden ist. Hier
bietet sich die Chance für Dental labore,
ihre Werkstoffkompetenz und ihr pro the -
ti sches Angebot zu erweitern.

Bei Crypton handelt es sich um 
die neue Sintermetall-Klasse. Sie bietet
dem Labor eine saubere Möglichkeit, die
NEM-Fertigung in seine hauseigene digi-
tale CAD/CAM-Prozesskette zu  in tegrie -
ren. Die Bearbeitung im Nas s schleif -
verfahren erfolgt ebenfalls auf der inLab
MC XL. Zum Gesamtequipment zählt 
ein Sinterofen für Crypton, der sich auch
für Zirkonoxidgerüste eignet und schnell 
auf den jeweiligen Werkstoff  umgestellt
werden kann.

Zudem stehen einmal mehr die
Chancen des Premium-Zirkonoxids Cer-
con ht im Mittelpunkt. So setzt sich das
transluzente Material seit zwei Jahren in
immer mehr Einsatzgebieten durch – fast
bis zum multiindikativen Anwendungs-
spektrum einer hochgoldhaltigen Legie-
rung wie Degunorm. Diesen Trend unter-
streichen zur IDS aktuelle Fallberichte.

DeguDent GmbH
Rodenbacher Chaussee 4, 63457 Hanau-Wolfgang
Tel.: 0180 2324-555, Fax: 0180 2324-556
info.degudent-de@dentsply.com
www.degudent.de
IDS : Halle 11.2, Stand K040/M049

Sintermetall für
 präzise Arbeit

DeguDent stellt zwei neue prothetische Werkstoffe vor.

ANZEIGE

Aktuelle Studien in vollem Umfang
8 Periimplantitis:

http://onlinelibrary.wiley.com/doi/
10.1111/jcpe.12006/full

8Multiple Applikation: 
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/
10.1111/j.1600-051X.2011.01779.x/full

„easy-graft®

CLASSIC: Socket 
Preservation“

[Video]

Extraktionsalveolen
membranfrei versorgen
Knochenaufbaumaterialien easy-graft®CLASSIC und easy-graft®CRYSTAL 

geeignet für den Kammerhalt nach Zahnextraktion. 
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n Mit der Winkelstückserie Ti-Max Z
setzt NSK neue Standards in Bezug auf
Qualität und Leistung. Die Einführung
der Ti-Max Z-Serie – einer
 äußerst langlebigen und leis-
tungsstarken Winkelstückse-
rie – ist das Ergebnis eines For-
schungs- und Entwicklungsauftrags, bei
dem keinerlei Kompromisse in Bezug auf
Produktion und Kosten eingegangen wur-
den. In der Praxis arbeitet die Ti-Max Z-
 Serie von NSK mit einem bemerkenswert
niedrigen Geräuschpegel und praktisch
ohne Vibrationen. So wird die
Aufmerksamkeit des Prakti-
kers zu keiner Zeit abgelenkt
und der Patientenkomfort wei-
ter verbessert. Darüber hinaus
verfügt die Ti-Max Z-Serie über
extrem kompakte Kopf- und
schlanke Halsdimensionen, wo -
durch auch die Sicht auf die

Präparationsstelle
bisher  ungeahnte  Di-
mensionen annimmt. Alle Titanwinkel-
stücke der Ti-Max Z-Serie sind mit einem
Mikrofilter ausgestattet, der verhindert,

dass Partikel ins Spraysystem
gelangen. Dadurch ist jederzeit
eine optimale Kühlung gewähr-
leistet. NSK unterstreicht die
herausragenden   Eigenschaf-
ten in Bezug auf die Lebens-
dauer der Instrumente mit ei-
ner dreijährigen Garantie für
die roten Winkelstücke Z95L

und Z85L. Die Getriebe die-
ser Schnelllauf-Winkelstücke wur-

den unter Verwendung von aufwendigs -
ter 3-D-Simulationssoftware entwickelt,
um in Bezug auf Langlebigkeit und Mini-
mierung des Geräuschpegels optimale Er-

gebnisse zu erzielen. Darüber hin-
aus wird auf den Getriebeteilen

eine spezielle DLC-Beschichtung
(„Diamond-Like Carbon“) angebracht,

welche die Haltbarkeit drastisch erhöht.
Ti-Max Z setzt in jeder Hinsicht neue
 Standards – ein Instrument, das minimal
ermüdet, optimale Balance und eine be -
eindruckende Langlebigkeit bietet.

NSK Europe GmbH
Elly-Beinhorn-Straße 8, 65760 Eschborn
Tel.: 06196 77606-0, Fax: 06196 77606-29
info@nsk-europe.de, www.nsk-europe.de
IDS: Halle 11.1, Stand E030/D030, E039

Winkelstückserie beeindruckt
nicht nur durch Langlebigkeit 

Neue Ti-Max Z-Serie von NSK überzeugt in Qualität und Leistung.

nDr. Ihde Dental bietet seit 60 Jah-
ren professionelle Lösungen für
die Zahnmedizin. Neu des 
Schweizer Unter-
nehmens ist die
praktische Ihdent®

Suture   Packung
mit zwölf gebrauchs-
fertigen Faden-Nadel-
Kombinationen. Dem Be-
handler stehen Seide, Polyester
und fast degradierbares Material zur

Verfügung. Neben dem
Material kann auch

zwischen geraden 
Na-

deln,
3/8 und 1/2 Nadelfor-
men gewählt werden.

Unser breites Angebot
umfasst zudem Nadellän-

gen von 14 mm bis 26 mm, und
Fadenstärken von 3.0 bis 5.0 USP. Die
Fadenlänge beträgt bei allen Varianten

jeweils 75 cm. Die Ihdent® Suture Pa-
ckung ist bereits ab 29,90 € erhältlich.
Gerne helfen wir Ihnen, das perfekte
Produkt für Ihre Bedürfnisse zu finden.

Dr. Ihde Dental GmbH
Erfurter Straße 19, 85386 Eching/München
Tel.: 089 319761-0, Fax: 089 319761-33
info@ihde-dental.de
www.ihde-dental.de
IDS: Halle 10.2, Stand O059

n Der Hersteller von Mehrkompo -
nentensystemen zum Mischen, Dosie-
ren und Austragen weiß, der erste Ein-
druck auf der Dentalmesse ist so wich-
tig wie ein sympathisches Lächeln
beim Vorstellungsgespräch. Die Sulzer
Mixpac AG widmet sich an ihrem
Stand unter anderem dem Thema
 „Originals and Dangerous Copies“.

Neben   dem   wirtschaftlichen
Schaden, durch Kopien und Produkt-
piraterie ist es nicht ausgeschlossen,
dass sowohl Käufer gefälschter Den-
talprodukte als auch Patienten gefähr-
det werden können. Umso wichtiger
ist es, ähnlich wie bei Geldscheinen,
eindeutige Hinweise auf die Originale
zu geben. Die von Sulzer entwickelten

MIXPAC™ Mischer, werden mit der
charakteristischen Formgebung und
den einprägsamen Farben zwar als
Marken beansprucht, aber dennoch

immer wieder in irreführender Weise
kopiert. Somit ist allein durch diese
Merkmale oftmals keine eindeutige
Identifizierung der Originalprodukte
möglich. Daher wird es von immer grö-
ßerer Bedeutung, zu wissen, wie die
Originale von den Kopien unterschie-
den werden können. Besuchen Sie uns
an unserem Stand und holen Sie sich
einen original Sulzer Mixpac Stress-
ball ab – gegen den Messestress.

Sulzer Mixpac AG
Rütistr. 7, 9469 Haag, Schweiz
Tel.: + 41 81 7722000
Fax: +41 81 7722001
IDS: Halle 3.2, Stand G068

n ZM-Bond® ist ein ergiebiger Primer
zur Konditionierung von Zirkonium-
dioxoid-, Metall- und Keramikoberflä-
chen. Der Primer ist anwendbar mit
methacrylatbasierten lichthärtbaren,
selbst- oder dualhärtenden Befesti-
gungs- und Verblend-
kompositen. Der Auf-
bau   eines   starken
stoffschlüssigen Haft-
verbundes gelingt mit
ZM-Bond® zuverläs-
sig. Damit wird die
Druck-Scher-Festigkeit
der Restauration signifikant erhöht
und die Restauration bleibt unter
 Kaubelastung stabil. Der universell
anwendbare   Einkomponenten-Haft-
vermittler ist einfach in der Anwen-
dung und zeitsparend durch eine
kurze Einwirkzeit von nur zehn Sekun-
den. Die Applikation von ZM-Bond®

schafft die Voraussetzung für eine
langfristig stabile Restauration. 

ZM-Bond® ist erhältlich in einer 
6-ml-Flasche mit Zubehör.

R-dental 
Dentalerzeugnisse GmbH
Winterhuder Weg 88, 22085 Hamburg
Tel.: 040 227576-17, Fax: 040 227576-18
info@r-dental.com, www.r-dental.com
IDS: Halle 10.2, Stand M039

Universeller
 Haftvermittler 

Primer schafft in wenigen Sekunden Voraussetzung für stabile Restauration.

n Das bewährte  Natriumbicarbo-
nat-Pulver Air-Flow von EMS gibt 
es in sechs verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen:   Cherry,
Cassis, Tropical, Mint sowie Le-
mon und für Allergiker in Neu-
tral. Speziell entwickelt für die op-
timale Nutzung mit Air-Flow-Ge-
räten, befreit es die Zähne selektiv
von Belägen, Plaque und Verfärbun-
gen. Durch eine Kombination von ausge-
wählten Kornformen und Korngrößen
wirkt es nicht abrasiv. So kann man 
dem Patienten eine Air-Flow-Behand-
lung besonders schmackhaft machen.
Die basische Wirkung des Pulvers neu-
tralisiert die schädliche Säureproduk-
tion, schützt vor Karies und unterstützt
gleichzeitig dank der osmotischen Wir-
kung auch die Behandlung entzündeten
Zahnfleisches. Das eigens für die opti-
male Nutzung mit Air-Flow- Geräten ent-
wickelte Pulver verhindert in Verbin-
dung mit der sogenannten Free-Flow-
Technologie ein Verstopfen der Düsen.
Ein Ausfall der Technik bleibt nahezu
ausgeschlossen. Für Patienten, die sehr
empfindliches Zahnfleisch haben und
sich eine besonders sanfte Behandlung
wünschen, hat EMS das Air-Flow Pulver
Soft entwickelt. Diese Qualität eignet
sich ebenfalls zur regelmäßigen Prophy-
laxe und zum Recall. Zur Prophylaxe im
Randbereich und bis 5 mm Taschentiefe 

empfiehlt 
EMS das Air-

Flow Pulver Perio, welches in allen gän-
gigen Pulverstrahlgeräten von EMS zu
nutzen ist.  In Verbindung mit dem Perio-
Flow Handstück und der Perio-Flow
Düse kann es selbst in Zahnfleischta-
schen mit einer Tiefe von bis zu 10 mm
Biofilm eliminieren. Die Bakterien wer-
den effektiv und nachhaltig dezimiert.
Das Zahnfleisch wird gestrafft und die
Tiefe der Parodontaltasche verringert.
Die Methode Air-Flow ist demnach eine
Komplettlösung für die supra- und sub-
gingivale Prophylaxe. Sie eignet sich
 sowohl für die Anwendung auf natür-
lichen Zähnen als auch auf Implantaten.

EMS Electro Medical
 Systems GmbH
Schatzbogen 86, 81829 München
Tel.: 089 427161-0, Fax: 089 427161-60
info@ems-ch.de, www.ems-dent.com
IDS: Halle 10.2, Stand L010, M019

„Ti-Max Z – Ein
 Quantensprung in 

Qualität und Leistung“
[Video]

Air-Flow Pulver
macht die Prophylaxe

schmackhaft
Mit verschiedenen Geschmacksvarianten bringt EMS Abwechslung 

in die Prophylaxebehandlung. 

Gebrauchsfertige 
Faden-Nadel-Kombination 

Schweizer Unternehmen Dr. Ihde Dental stellt praktisches Nahtmaterial vor.

Branchenthema „Plagiate“ 
im Fokus auf der IDS

Erster Auftritt für die Sulzer Mixpac AG auf der Internationalen Dental-Schau.


